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 „SCHLÖSSLE“ e.V. 

BÜRGERAKTION\ Antrag Bürgerversammlung Thellotviertel\ -2010-11-11 
Vorstand: Dietmar Egger (1. Vorsitzender), Egelseestraße 9 – Georgine Truckenmüller (stellv. Vorsitzende), Kirchbergstraße 32 –
 Uta Shaughnessy (stellv. Vorsitzende), Kazböckstraße 16a – alle 86157 Augsburg 
Fax: 0821 / 4 48 15 89 
E - Mail: BA@pfersee.de 
Internet: http://www.pfersee.de 
Bank: Stadtsparkasse Augsburg (BLZ 720 500 00) Konto-Nr.: 810 418 947 
Veranstaltungsort: Bürgerhaus Pfersee, Stadtberger Str. 17 - 86157 Augsburg - Haltestelle „Pfersee“ der Straßenbahnlinie 3 (6 min vom 
 Hauptbahnhof) und der Buslinie 35 
Mitglied bei: Arbeitsgemeinschaft Pferseer Vereine (AGP) - Bund Naturschutz - Forum Augsburg lebenswert (FAL) -  
 Verein zur Förderung eines Industriemuseums in Augsburg  

 
                Augsburg, 11.11.2010 
Stadt Augsburg                             - Der Vorstand - 
Herrn Oberbürgermeister   Ihr Ansprechpartner: Dietmar Egger 
Dr. Kurt Gribl   Telefon: 0821 / 448 15 90 
   E-mail: dietmar.egger@gmx.de 
  
 
 
Antrag zu Bürgerversammlung am 11.11.2010 
 
Das Projekt Mobilitätsdrehscheibe sieht einen Westzugang zum Hauptbahnhof und damit 
einen lange ersehnten, attraktiven Zugang zur Innenstadt vom Seb.-Buchegger-Platz vor.  
Das aktuelle Planfeststellungsverfahren zum Hbf drückt sich aber um jedwede Aussage jen-
seits der Rosenaustraße.  
Für uns ergibt sich aber zwingend die Notwendigkeit die direkt angrenzenden Wohnquartiere 
in die Planungen mit einzubeziehen, wenn die Viertel nicht dem erwartbar anrollenden Park-
suchverkehr überlassen werden sollen. 
 
Wir beantragen   
daher eine Befassung des Stadtrates mit einem Konzept für Rosenau- und Thelottviertel.  
Insbesondere für das Thelottviertel sind verkehrsberuhigende Maßnahmen und die Formulie-
rung städtebaulicher Ziele dringend geboten, wie eine Grünverbindung Innenstadt - 
Wertachaue, eine Aufwertung des Seb.-Buchegger-Platzes, eine städtebauliche Aufwertung 
der Pferseer Straße, eine evtl. Quartiersgarage im Bereich der Hangkante, … 
 
Wir beantragen, eine Festlegung der Trassenführung für die Linie 5 und  
ein Konzept zur Verkehrsführung in den benannten Quartieren unter Einbezug der Varian-
ten Führung Trambahn über die Hörbrotstraße und Holzbach- und Rosenaustraße als ge-
genläufige Einbahnstraßen. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
BÜRGERAKTION PFERSEE „SCHLÖSSLE“ e.V. 
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